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KOMPAS

EPM

Identifikation von Verursachungsgrößen
(performance drivers) der Umweltleistung für einzelne

Unternehmen

Verknüpfung der ökologieorientierten Steuerung
mit bekannten betriebswirtschaftlichen
Konzepten (z.B. Prozesskostenrechnung)

Messung der betrieblichen Umweltleistung
und des ökonomisch-ökologischen Erfolges

entlang der Unternehmensprozesse

Anwendungsorientierte Weiterentwicklung für die
Maschinenbaubranche

Entwicklung einer öffentlich verfügbaren Spezifikation (PAS)
mit dem Deutschen Institut für Normung e.V. (DIN)

Durchführung eines branchenspezifischen Benchmarking für
die Umweltleistung

Entwicklung eines Software-Tools zur Unterstützung
bei der Planung, Umsetzung und Kontrolle

der Umweltleistungsmessung

DLR

Strategische Ausrichtung

Ökologische Wirksamkeit in
Verbindung mit

ökonomischer Wirtschaftlichkeit

Integrationsfähigkeit in klassische,
in der Praxis bewährte /

bekannte Entscheidungsprozesse
und -instrumente

Mitarbeiter und deren Motivation,
Partizipation,
Schulung und Information
(vor dem Hintergrund des
Überzeugens)

Ökologische Transparenz und
dadurch ermöglichte
Steuerungspotentiale

Einstellung der Geschäftsleitung
bzw. Unternehmerperson

Anspruchsvolle Umweltleistungsziele,
die aufgrund ihrer Langfristigkeit und
Stakeholderorientierung realistisch,

glaubwürdig  und ernsthaft sind

Prozessorientierung

Ökologischer,
ökonomisch-ökologischer

und sozial-ökologischer Erfolg der
Umweltleistungsmessung

verursacht durch:

Breite Durchsetzung aufgrund Praktikabilität und
Funktionalität einschließlich einer öffentlich verfügbaren

Spezifikation (PAS) und Verstetigung
(unternehmensinterne breite Umsetzung)

Konkrete Vorstellungen über potentielle Hauptprozesse, z.B.
•  auf der Basis von Flussnetzplänen,  Organigramm-Prozess-Diagrammen etc.
•  auf Basis von Branchenprozessmodellen

Tätigkeitsanalyse auf

Kostenstellenebene

Zusammenfassen von sachlich logisch

zusammenhängenden Tätigkeiten

zu Teilprozessen auf Kostenstellenebene

Aggregation zu kostenstellenübergreifenden

Hauptprozessen unter Orientierung der

Ergebnisse aus Punkt II.

Identifikation von Geschäftsprozessen, z.B.
•  auf Basis unternehmensweiter Prozesshülsen/Prozessrahmen
•  auf Basis kritischer Erfolgsfaktoren

Orientierung

Abgleich

I.

II.

III.

IV.

V.

3. Stufe
Qualitätsbezogene
dreistufige Bewertung
(z.B. Grenzwerte)

2. Stufe
Erfassung der Stoff- und
Energieflüsse
(ökologische Erfolgsspaltung)

5. Stufe
Entscheidungsfindung/

Zielrevision

1. Stufe
Anspruchsgruppen

(Stakeholder)➜
Ziele der Umweltleistungsmessung

4.Stufe
Soll-Ist-Vergleiche

(kumul. Abweichungsanalyse)

Umweltleistungsfähigkeit

Umweltleistungsbereitschaft

Ökologieorientierung

Sozial-ökologischer Erfolg

Umweltleistung des Unternehmens
im operativen Sinne

Sachziel/
strategische Ebene

Instrument/
strategische und
operative Ebene

Steuerungsgröße/
operative Ebene

Ziel- bzw.
Ergebnisgrößen/
operative Ebene
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Umweltmanagementsystem

ökologischer Erfolg ökonomisch-ökologischer
Erfolg

Umweltleistung und ökologischer Erfolg Der EPM - Ansatz

Zirkuläre Analyse der UnternehmensprozesseErfolgsfaktoren der Umweltleistungsmessung


